
FACHGREMIUM “SEXUELLE ÜBERGRIFFE IM KIRCHLICHEN UMFELD” 

 

Das Fachgremium SBK berät die Schweizer Bischofskonferenz hinsichtlich der psychologischen, 

rechtlichen, sozialen, moralischen, theologischen und kirchenpolitischen Aspekte der Thematik 

sexuelle Übergriffe sowie bei der notwendigen Öffentlichkeitsarbeit. Es verfolgt die Entwicklung 

der Problematik inner- und ausserhalb der Kirche und weist auf notwendige Massnahmen hin. 

Die Mitglieder können auch im Bereich der Aus-, Fort- und Weiterbildung tätig werden. Sie kön-

nen auch als Experten von kirchlichen Institutionen und Instanzen beigezogen werden. Das 

Fachgremium koordiniert die Tätigkeit der diözesanen und interdiözesanen Fachgremien,  orga-

nisiert Zusammenkünfte und Tagungen zur Fortbildung sowie zur Pflege eines fruchtbaren Aus-

tausches. 

 

 

MITGLIEDER DES FACHGREMIUMS 

� Dr. Joseph M. Bonnemain, Offizial und Bischofsvikar der Diözese Chur,  

Chur: Hof 19, 7000 Chur Tel. 081 258 60 00;  

Zürich: Hirschengraben 66, 8001 Zürich Tel. 044 266 12 52,  

E-Mail: bonnemain@bistum-chur.ch 

� Ephrem Bucher, Br., OFMCap, Guardian des Kapuzinerklosters in Mels, Kapuzinerkloster, Kloster-

weg 6, Postfach 33, 8887 Mels  

Tel. 081 725 50 82, M: 079 370 05 22  

E-Mail: ephrem.bucher@bluewin.ch 

� Dr. Felix Gmür, Diözesanbischof von Basel, Ordinariat Basel, Baselstrasse 58,  

Postfach 261,4501 Solothurn, Tel. 032 625 58 46, Fax: 032 625 58 33,  

E-Mail: sekretariat.bischof@bistum-basel.ch 

� Dr. Jacques Nuoffer, Psychologe, Präsident SAPEC, Weyernweg 14,  

2560 Nidau/BE, Tel. P: 032 331 62 55, M: 079 342 49 59, FR: +33 6 71 20 38 19,  

E-Mail: jacques.nuoffer@gmail.com 

� lic.iur. Giorgio Prestele, Präsident, Schipfe 39, 8001 Zürich, M: 079 678 49 39, 

E-Mail: giorgio.prestele@gmail.com 

� Elmar Tremp, Staatsanwalt, Grynaustrasse 3, 8730 Uznach,  

Tel. 058 229 94 15, E-Mail: elmar.tremp@sg.ch 

� Marco Villa, Richter, Via San Giorgio 25, 6976 Castagnola 

E-Mail: Marco.Villa@ti.ch 

� Verena Zurbriggen, Psychotherapeutin, Stampfenbachstrasse 61, 8006 Zürich,  

Tel. G: 044 362 99 53, E-Mail: vz@bluemail.ch 

Postadresse: 

Fachgremium der SBK „Sexuelle Übergriffe im kirchlichen Umfeld“ 

Sekretariat, Dr. Joseph M. Bonnemain 

Hirschengraben 66, 8001 Zürich 

 

 

JAHRESBERICHT 2016 

Gebets- und Bussfeier für die Opfer sexueller Übergriffe im kirchlichen Umfeld 

Papst Franziskus hat gewünscht, dass in allen Diözesen der Welt eine Gebets- und Bussandacht für die 

Opfer sexueller Übergriffe stattfindet. Auf Anregung des Fachgremiums hat die SBK beschlossen, die-

sen Anlass gemeinsam für alle Diözesen durchzuführen. Die Feier fand am 5. Dezember 2016 vor Be-

ginn der ordentlichen Versammlung in der Basilika von Valeria in Sitten statt. Es war eine ergreifende, 

eindrückliche und würdige Liturgie, an der auch Opfer teilnahmen. An der anschliessenden Pressekon-

ferenz wurde die Öffentlichkeit über die in den letzten Jahren von der SBK und dem Fachgremium 



unternommenen bzw. veranlassten Vorkehrungen für die Begleitung von Opfern und für das Voran-

bringen einer wirksamen Prävention informiert. Nicht zuletzt wurde die Entstehung und operationelle 

Umsetzung des Genugtuungsfonds bekannt gemacht. Diese Gebets- und Bussandacht sowie die da-

rauffolgende Medienorientierung waren die Höhepunkte im Berichtsjahr. 

 

Genugtuung für Opfer von verjährten sexuellen Übergriffen im kirchlichen Umfeld: Rechts-

grundlagen, Äufnung des Genugtuungsfonds, Fondsverwaltung und Kommission Genugtu-

ung 

Ende Juni 2016 wurden die Richtlinien betreffend die Ausrichtung von Genugtuungsleistungen für Op-

fer von verjährten sexuellen Übergriffen von der SBK und der Vereinigung der Höhern Ordensobern 

(VOS’USM) erlassen. Für die Fondsverwaltung ist die Reichlin Hess AG in Zug verantwortlich. Auf Emp-

fehlung dieser Anwalts- und Treuhandkanzlei wurde eine Vereinbarung zwischen den Geldgebern des 

Genugtuungsfonds, d.h. zwischen SBK, RKZ und VOS’USM, sowie ein Treuhandvertrag zwischen der 

Reichlin Hess AG mit den drei Geldgebern erarbeitet. Alle beteiligten Partnerinstitutionen haben diese 

Verbindlichkeiten im November unterzeichnet. 

Für die Kommission Genugtuung konnten sechs Mitglieder und eine Person für das Sekretariat gefun-

den werden, welche von der SBK ernannt wurden. Die Kommission wird sich im Januar 2017 konstitu-

ieren; deren Post- und Emailadresse stehen schon fest.  

 

Interdiözesanes Fachgremium für die Romandie und das diözesane Fachgremiums des Bis-

tums Lugano  

Der Präsident und der Sekretär des FG SBK reisten im September nach Lugano, um in Form einer 

kleinen Tagung einen ersten Austausch mit dem diözesanen Fachgremium von Lugano zu pflegen. Bei 

diesem Anlass waren auch Bischof Valerio Lazzeri und Marco Villa vom FG SBK anwesend. Die Tagung 

bot Gelegenheit, die wesentlichen Aspekte der Richtlinien der SBK wie auch ein Modell für die Tätigkeit 

eines diözesanen Fachgremiums vorzustellen. 

Die Diözesen LGF und Sitten haben ein interdiözesanes Fachgremium für die Romandie errichtet. Die 

insgesamt 9 Vertreterinnen und Vertreter aus beiden Bistümern sowie die Ansprechpersonen sind er-

nannt. 

 

Jahrestagung der Inter-/diözesanen Fachgremien (DFG) vom 7. November 2016 

Als Referentin konnte Frau Prof. Dr. Karlijn Demasure (Direktorin des Centre for Child Protection CCP 

der Päpstlichen Universität Gregoriana in Rom) gewonnen werden. Ihr Referat gliederte sich in drei 

Teile: 1. Präsentation des CCP und von Bildungsangeboten im Präventionsbereich, 2. Prävention im 

Kontext von sexuellen Übergriffen, 3. professioneller Umgang mit Nähe und Distanz. Das CCP bietet 

u.a. einen online-Kurs an, wobei man sich ein Zertifikat erwerben kann. Anlässlich der Tagung wurde 

angeregt, dass mindestens eine präventionsbeauftragte Person aus jeder Sprachregion diese Kurse 

besuchen sollte, um dann mit entsprechender Qualifikation und Sensibilität die Prävention im ganzen 

schweizerischen kirchlichen Umfeld voranzutreiben. 

 

Personalia beim FG der SBK  

Nach langjährigem und ehrenamtlichem Engagement haben der Psychologe Nico Bischoff per Ende 

Januar und der Kommunikationsexperte Iwan Rickenbacher per Ende Dezember demissioniert. Beide 

wurden mit dem Dank für die geleistete Arbeit würdig und angemessen verabschiedet. Neu wurde 

Bruder Ephrem Bucher, ehemaliger Provinzial der Kapuziner und Präsident von VOS’USM, ins Fach-

gremium aufgenommen. Mit ihm sind nun auch die Orden im Fachgremium vertreten. Ein oder zwei 

weitere Mitglieder werden noch gesucht. 

 

Zürich, Februar 2017 


